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Liebe Volksmusikfreundinnen und Volksmusikfreunde, geschätzte Besuche-
rinnen und Besucher

«Müsig usem Isithal»
«Volks-Müsig» ist die Geschichte von Isenthalerinnen und Isenthalern. Seit vie-
len Jahren ist für Isenthal die Volksmusik nicht nur ein Musizieren, sie verbin-
det auch Jung und Alt. Schon im 18. Jahrhundert besitzen Isenthaler Örgeli. Es 
wird nicht nur Handorgel und Schwyzerörgeli gespielt, auch die Mundharmo-
nika ist ein verbreitetes und beliebtes Musikinstrument. Die offiziellen Feste 
beschränken sich auf Chilbi und Fasnacht, so ziehen die wenigen Musikanten 
einfach durch Isenthal. Irgendwo in einem «Häimä», vielleicht gerade bei einer 
«Metzgetä» oder einem neuen «Stubäbodä», gibt es Anlass für ein Tänzchen. 
Oder sind es die ledigen Mädchen? Mit «lüpfiger» Örgelimusik wird ein Fest 
gefeiert. Sei es mit Gesang in der Kirche, Jodeln auf den Alpen oder Blasmusik, 
Musik bereitet den Menschen Freude.

Musikschule
Was im Jahr 1952 mit den Klosterschwestern beginnt, ist heute die Musikschu-
le. Josef Schuler, bekannt als «dr Lehrer», bringt den Isenthaler Kindern das 
Spielen auf dem Schwyzerörgeli bei, muss es aber zuvor selbst lernen. Heute 
werden die Musikschüler von ausgebildeten Musikschullehrern und -lehrerin-
nen unterrichtet.

Musikantentreffen
Seit 1979 wird in Isenthal das Musikantentreffen durchgeführt. Nicht das mu-
sikalische Niveau, sondern der Spass steht immer im Vordergrund. Einige mu-
sikalische Erfolge haben dort ihren Anfang genommen. Das Musikantentref-
fen in Isenthal ist ein wunderbares Beispiel für die nachhaltige Förderung der 
Volksmusik.

CD Projekt Isenthaler «Volks-Müsig»
Wo musiziert wird, entstehen auch immer wieder neue musikalische Werke. 
Das CD-Projekt 2021 anlässlich der 400-Jahr-Gemeindefeier ist ein Gemein-
schaftswerk von Musikantinnen und Musikanten aus Isenthal. Mehrere Eigen-
kompositionen sind auf dem Tonträger zu finden und zeigen auf beeindru-
ckende Weise die Vielfalt der Isenthaler Volksmusik.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die seit Jahren zur festlichen Chilbi 
beitragen, all unseren treuen finanziellen Unterstützern. 

Herzlich willkommen!
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